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Selig bist du

Selig bist du, wenn du begreifst, 
dass die Natur nicht nur Natur ist,
sondern eine wunderbare und geniale Schöpfung Gottes.

Selig bist du, wenn du ein Auge hast,
für die Pracht einer Blume,
für den herrlichen Aufgang der Sonne,
für die kraftvollen Wellen des Meeres.

Selig bist du, wenn du ein Ohr hast,
für den wundervollen Gesang der Amsel,
für das zarte zirpen der Grille,
für das dezente Säuseln eines Baches.

Selig bist du, wenn du einen Schluck Wasser zu schätzen weißt,
wenn das saubere Wasser dir heilig ist,
wenn du im Wasser die Quelle des Lebens entdeckst.

Selig bist du, wenn saubere Luft dir etwas bedeutet,
wenn du öfter mit dem Fahrrad statt mit dem Auto fährst,
wenn du protestierst gegen die Verschmutzung der Luft.

Selig bist du, wenn du ein Herz hast für Tiere,
wenn du dich engagierst gegen alle Formen der Tierquälerei,
wenn das Wohlbefinden der Tiere dir ein großes Anliegen ist.

Selig bist du, wenn du eine tiefe Dankbarkeit empfindest für unsere 
Erde,
Dankbarkeit für alles, was auf ihr wächst und gedeiht,
Dankbarkeit für die unendliche Vielfalt an Nahrung.

Selig bist du, wenn du in der Schöpfung den Schöpfer entdeckst,
wenn du einen Blick hast für die Spuren Gottes in der Welt,
wenn die Schöpfung für dich ein einziges Lob Gottes ist. 

(Aus: Pater Wilhelm Ruhe, Bardeler Fastenmeditationen)


